                        Nutzungsvereinbarung

                                                              (Redaktioneller Stand: 2019-02-13)
zwischen
dem Förderverein der Verkehrs-Versuchsanlage Horstwalde e. V. (FKVV), vertreten durch den Vorstand des Fördervereins, dieser vertreten durch den Vorsitzenden oder seinen Stellvertreter, diese vertreten durch den Leiter der Geschäftsstelle, c/o BAM Testgelände Technische Sicherheit(BAM TTS), An der Düne 45, 15837 Baruth/Mark OT Horstwalde








nachstehend ”Förderverein” genannt

und
 P 3 Freunde
             vertr. Hans-Peter Günzel

             Seestraße 40

             19067 Retgendorf 








nachstehend ”Nutzer” genannt

Zeitraum:      18./19.09.2020
1. Der Förderverein der Verkehrs-Versuchsanlage Horstwalde e. V. gestattet, auf der Grundlage eines zwischen der Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch den Bundesminister für Wirtschaft und Technologie, dieser vertreten durch den Präsidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM), Unter den Eichen 87, 12205 Berlin, bestehenden Vertrages, die Nutzung der Verkehrs-Versuchsanlage Horstwalde innerhalb des BAM Testgeländes Technische Sicherheit (BAM TTS) in Horstwalde.

2. Die verkehrstechnischen Anlagen und Strecken werden im Zustand wie besichtigt zur Nutzung überlassen. Der Zustand der Anlagen und Strecken wird in Anlage 2 gesondert erfasst. Die Nutzungsüberlassung schließt die direkte Zu- und Abfahrt zu den verkehrstechnischen Anlagen und Strecken über die südliche Einfahrt (Ortslage Horstwalde) ein.

3. Der Nutzer erklärt, dass er im Zusammenhang mit der Nutzung gemäß dieser Nutzungsvereinbarung, für eventuell eintretende Personen-, Sach- oder Vermögensschäden, die volle Haftung übernimmt. Die Haftung für Personenschäden wird in einer Individualvereinbarung (Anlage 1) zusätzlich geregelt. Der Förderverein, dessen Mitglieder und Erfüllungsgehilfen zur Sicherstellung der Nutzung sowie der Bund werden von jedweden Ansprüchen Dritter frei gestellt. Diese Erklärung gilt sowohl für den Nutzer persönlich als auch für die im Rahmen der vereinbarten Nutzung eingesetzten Personen (z. B. Mitarbeiter, Gäste, Teilnehmer, Instrukteure, Unterstützungspersonal, Dienstleister, Pressevertreter) und Sachgüter. Der Nutzer weist zur Abdeckung aller Risiken (Personenschäden, Umweltschäden (Wild- und Baumschäden, Bodenverschmutzung, Waldbrand), Gebäude- und Technikschäden usw.) eine Haftpflichtversicherung in ausreichender Höhe nach. Die Wirksamkeit der Nutzungsvereinbarung steht unter der aufschiebenden Bedingung, dass der Versicherungsnachweis vorgelegt wird. 
4. Der Förderverein informiert den Nutzer vor Beginn der Nutzung über mögliche Gefahren und allgemeine Risikominderungsmaßnahmen (siehe Sicherheitskonzept = Anlage 6 Nutzungsvertrag unter https://sicherheit.fkvv.de) und belehrt den Nutzer über Verhaltensgebote während des Aufenthalts auf dem Gelände. Der Nutzer seinerseits ist dafür verantwortlich, alle Personen, die sich in seinem Auftrag und im Zusammenhang mit der Nutzung gemäß Nutzungsvertrag auf dem Gelände aufhalten, umfassend und verständlich in die Nutzungsbedingungen sowie Verhaltensgebote einzuweisen. Der Hinweis zum Haftungsausschluss ist zwingend vor Nutzungsbeginn durch den Nutzer allen beteiligten Personen bekannt zu geben. Der Erhalt dieser Belehrung und die Hinweise zum Haftungsausschluss sind vor Beginn der Nutzung im Formular der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben (Vertreter des Eigentümers; Anlage 3) schriftlich zu bestätigen. Ohne schriftliche Bestätigung des Haftungsausschlusses ist eine Nutzung unzulässig.

5. Der Nutzer trägt Sorge dafür, dass nur von ihm befugtes und befähigtes Personal mit einer gültigen Fahrerlaubnis und Fahrzeugtechnik mit dem entsprechenden Versicherungsschutz zum Einsatz gebracht wird. Für die Fahrzeugbenutzung gilt die Festlegung ”Null Promille” für den Fahrzeugführer. Die Einhaltung dieser Festlegung hat der Nutzer zu gewährleisten.

6. Zu Beginn des ersten Nutzungstages werden alle zur Nutzung vereinbarten Anlagen und Strecken in Form einer Einweisungsfahrt durch einen Vertreter bzw. Beauftragten des Fördervereins an den Nutzer übergeben. Der Nutzer hat ausreichend Vorsorge gegen unbeabsichtigtes Verlassen der vereinbarten Strecken durch die Teilnehmer zu treffen. Dazu erhält er die Berechtigung, die zur Nutzung geplanten Strecken und Flächen ausreichend zu kennzeichnen und gegen unbefugtes Betreten zu sichern. Der Nutzer besitzt für den abgestimmten Zeitraum und die abgestimmten Strecken und Flächen entsprechend der in dieser Vereinbarung vorgesehenen Regelungen ein eingeschränktes Nutzungsrecht.

Bei Nichteinhaltung der Verhaltensgebote im Versuchsgelände, Benutzung nicht genehmigter Strecken oder Verstoß gegen Sicherheitsbestimmungen durch den Nutzer ist der Förderverein berechtigt, die Nutzung sofort zu unterbrechen oder bei schwerwiegenden Verstößen (z. B. offenes Feuer oder Rauchen im Wald, Fahren mit Leckagen bei Treib- und Schmierstoffen) abzubrechen. Eine Rückerstattung bzw. Erlass von Nutzungsgebühren erfolgt in diesen Fällen nicht, entstehende Kosten z. B. abgebrochene Versuche der BAM oder verursachte Wald-, Wild- bzw. Streckenschäden gehen zu Lasten des Verursachers.

7. Sind entsprechend dem Charakter der geplanten Nutzung zusätzliche Sicherheitsvorkehrungen zu treffen bzw. Sicherheitskräfte bereit zu halten, z. B. Erste Hilfe direkt vor Ort; so hat das in Verantwortung des Nutzers zu erfolgen. Die dafür entstehenden Kosten sind nicht in der Nutzungsgebühr enthalten. Die Zufahrt zum Versuchsgelände und der Aufenthalt solcher zusätzlichen Kräfte auf dem Gelände sind mit Unterzeichnung des Nutzungsvertrages genehmigt. Der jeweilige Aufenthaltsort dieser Kräfte ist mit dem Förderverein abzustimmen.

8. Nach Abschluss der Nutzung ist das Gelände geräumt und sauber, im Zustand wie zur Nutzungsübergabe, zurückzugeben. Bei Nichterfüllung dieser Anforderung, ist der Förderverein berechtigt, zusätzliche Kosten für diese zusätzlichen Leistungen in Rechnung zu stellen. Eine solche Forderung ist schriftlich, nach Art und Umfang der Zusatzleistung sowie Höhe der Kosten, dem Nutzer nach Abschluss der Nutzung vor Ort bekannt zu geben. 

9. Der Nutzungsvertrag steht unter dem Vorbehalt von Auflagen und Risikominderungsmaßnahmen (RMM) gemäß Sicherheitskonzept. 
10. Der verantwortliche Nutzer hat zu allen Mitwirkenden im Gelände eine geeignete Betriebsfunkverbindung vorzuhalten. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass das Gelände nicht ausreichend mit öffentlichem Mobilfunknetz versorgt ist. Die Regeln zur Teilnahme am Sicherheitsfunkverkehr mit der BAM und zum internen Funkverkehr FKVV bzw. FKVV-Nutzer sind als Anlage 5 Bestandteil dieses Vertrages und unter https://funk.fkvv.de verfügbar. Auf Anfrage kann im und um das Mehrzweckgebäude (Haus 501) am Fuß der Steigungsbahnen ein Gastzugang zum WLAN eingerichtet und Tontechnik gegen Entgelt gemietet werden. Wird WLAN verwendet, ist zusätzlich der Inhalt von Anlage 4 anzuerkennen.
11. Eine eventuelle Beteiligung von Medien (Presse, Rundfunk, Fernsehen) sowie die bildliche Darstellung der Versuchsanlage oder Teilen derselben muss gesondert beantragt und genehmigt werden.
12. Zur Nutzung werden die nachfolgend genannten Strecken, Anlagen und Preise vereinbart.

2. Nutzung Versuchsanlage gesamt bis  ??? Kfz. für einen Tag (8h)  je ??,00 € €
3. Sanitär, Küche, Büro mit Internetzugang                                        ??0,00 €/Tag
4. Fremdleistung Miete Radlader Streckeninstandsetzung               ?00,00 €
   Gesamt:  Fix-Kosten   ???0,00 Euro plus  ??? je ??,00 €
Als Ansprechpartner für den Förderverein wird der Diensthabende der  

Geschäftsstelle benannt.

Als Ansprechpartner für den Nutzer wird Herr Günzel benannt.

Als Zahlungsziel wird Tag der Nutzung vereinbart.

13. Mit Unterzeichnung durch beide Seiten gilt der beantragte Nutzungszeitraum als bestätigt und der Vertrag als wirksam geschlossen. Bei Vereinbarung zur Zahlung des Nutzungsentgeltes bis zum Beginn der Nutzung ist der Zahlungsnachweis vor Nutzungsbeginn durch den Nutzer zu erbringen. 

14. Bei Rücktritt von einer bereits vertraglich gebundenen Nutzung, ist eine Stornierungsgebühr, gemäß nachfolgender Staffelung, bezogen auf den Zeitpunkt der Stornierung, fällig. Die Stornierung hat in Schriftform zu erfolgen.

ab 60 Tage vor dem gebuchten Nutzungsbeginn 
10% 


ab 30 Tage vor dem gebuchten Nutzungsbeginn 
20%


ab 14 Tage vor dem gebuchten Nutzungsbeginn 
40%


ab 7 Tage vor dem gebuchten Nutzungsbeginn 
60%

Ist der Rücktritt von diesem Vertrag infolge einer bei Vertragsabschluss nicht vorhersehbaren höheren Gewalt bedingt und damit die Erfüllung dieser Nutzungsvereinbarung erheblich erschwert, gefährdet oder beeinträchtigt, so können sowohl der Förderverein als auch der Nutzer den Rücktritt von diesem Vertrag erklären. In diesem Falle sind sich beide Vertragsparteien darüber einig, dass gegenseitige Ansprüche in diesem Falle nicht bestehen. Salvatorische Klausel

Sollte eine oder mehrere Bestimmungen dieses Vertrages ganz oder teilweise unwirksam bzw. nichtig sein, so wird dadurch die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. In einem solchen Falle verpflichten sich beide Seiten, die ganze oder teilweise unwirksame bzw. nichtige Klausel durch eine solche Bestimmung zu ersetzen, die am ehesten dem wirtschaftlichen Sinn und dem Gegenstand dieser Nutzungsvereinbarung entspricht.
15. Zusätzliche Vereinbarung
Jede Partei erhält eine Ausfertigung dieser Nutzungsvereinbarung

Ort,
........................



Horstwalde, 27.07.1.2020
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Nutzer






Lademann








Vorsitzender des Fördervereins









i. A. Bier











Geschäftsstelle
Anlage 1: Individualvereinbarung

Anlage 2: Protokoll zum Zustand der Anlagen und Strecken, spezifische Risikominderungsmaßnahmen (RMM) gemäß Anlage 6
Anlage 3: Haftungsverzichterklärung der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben

Anlage 4: Nutzungsvereinbarung: Nutzung WLAN / Usage WiFi

Anlage 5: Leitfaden Betriebsfunk im Bereich FKVV, siehe https://funk.fkvv.de
Anlage 6: Sicherheitskonzept der FKVV, siehe https://sicherheit.fkvv.de
Anlage 1 Individualvereinbarung zur Nutzungsvereinbarung
Mit dem Nutzer: P 3 Freunde
Für den Zeitraum: 18./19.09.2020
Haftungsausschluss für Schäden an Leben, Körper und Gesundheit

Zusätzlich zum allgemeinen Haftungsausschluss nach Absatz 3 der vorstehenden Nutzungsvereinbarung werden mit dieser Individualvereinbarung der Förderverein, dessen Mitglieder und Erfüllungsgehilfen zur Sicherstellung der Nutzung sowie der Bund von Ansprüchen Dritter zu Schäden an Leben, Körper und Gesundheit frei gestellt. Das ist entgegen § 309 Nr. 7 a/b BGB gerechtfertigt, weil zum Beispiel:
· bei der Fahrzeugerprobung per se Mensch und Material in Grenzbereiche vordringen
· auf extremen Steillagen ohne zusätzliche Sicherung Fahrzeugabstürze möglich sind

· bei Schrägfahrten das seitliche Abkippen von Fahrzeugen möglich ist

· die Fahrzeughaftung auf dem Untergrund im Grenzbereich zusätzlich stark von Feuchtigkeit, Schnee- und Eisglätte sowie Bewuchs mit Flechten und Algen beeinflusst wird
· der Fahrzeugführer bei der Ausfahrt an den Steigungsbahnen bzw. an den Scheitelpunkten auf Dünenkämmen kurzzeitig keine Sicht auf die unmittelbar vor ihm liege Fahrstrecke hat

· die Fahrstrecken als Teil eines militärisch-technischen Flächendenkmals Bestandsschutz haben und es deshalb z. B. keine Leitplanken gibt

· die Anlage mit etwa 550 ha Ausdehnung als Ganzes nie auf Munitions- und Waffenreste abgesucht wurde

· Teile der Verkehrs-Versuchsanlage im Wirkbereich vom Sprengplatz 1 der BAM liegen
· bedingt durch die Ausdehnung und Bodenbeschaffenheit der Verkehrs-Versuchsanlage kein Winterdienst zum Einsatz kommt 
· bei Starkwind können spontan Äste aus den Baumkronen niedergehen und Bäume umstürzen

· ein Waldbrand kann sich bei großer Trockenheit extrem schnell ausbreiten 

Ort,
........................



Horstwalde, 27.07.2020
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Vorsitzender des Fördervereins









i. A. Bier











Geschäftsstelle
Anlage 2 Protokoll zum Zustand der Anlagen und Strecken
Mit dem Nutzer: P 3 Freunde
Für den Zeitraum: 18./19.2020
Ort,
........................



Horstwalde, 27.07.2020
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